
 

Geschäftsführung  

Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 

Herr Wagener 

Telefon:  (0221) 221 93313 

Fax:  (0221)  
E-Mail:  steffen.wagener1@stadt-koeln.de 

Datum: 06.12.2022 

Beschlussprotokoll 

über die Sitzung der Bezirksvertretung Lindenthal in der Wahlperiode 2020/2025 am Mon-

tag, dem 05.12.2022, 16:00 Uhr bis 17:55 Uhr, Großer Sitzungssaal (7.Etage) , Aachener Str. 
220, 50931 Köln 

I. Öffentlicher Teil 

5 Anregungen und Beschwerden 

5.1 Bürgereingabe nach § 24 GO – „Trampelpfad am Melatenfriedhof zur Grünfläche 

umwandeln" Az. 50/22 S 
2958/2022 

Geänderter Beschluss: 

Der Ausschuss für Bürgerbeteiligung, Anregungen und Beschwerden dankt dem Petenten für 
seine Eingabe. 

Der Ausschuss beschließt die Eingabe des Petenten abzulehnen. 

Damit der besagte Weg auch barrierefrei zugänglich ist, bittet die Bezirksvertretung die 
Verwaltung die Kante am nördlichen Ende des Weges entsprechend abzusenken. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

 

 

8 Anträge 

8.1 Entscheidungen 

8.1.1 Dach- und Fassadenbegrünung und Ausstattung mit einer Photovoltaik-Anlage  
Gemeinsamer Antrag von Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, CDU-Fraktion, SPD-
Fraktion, Lothar Müller/Die Linke und Klaus Reinartz/FDP 

AN/2138/2022 
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Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal bittet den Bauausschuss, die Gebäudewirtschaft zu beauftra-

gen, das Schulzentrum in Köln Weiden mit einer Dach- und Fassadenbegrünung zu versehen. 

Alternativ werden die für den Neubau des Schulzentrums gefällten 70 Bäume in Weiden min-
destens 70 Bäume neu gepflanzt. 

Zusätzlich bittet sie den Bauausschuss, die Gebäudewirtschaft zu beauftragen, alle die sanier-
ten bzw. neu gebauten Gebäudedächer des Schulzentrums in Köln Weiden, die noch nicht oder 

noch nicht ausreichend mit Solarstromanlagen ausgestattet sind, mit einer Photovoltaik-Anlage 
zu versehen. Hierbei sind die Energieleitlinien der Stadt Köln 2021 anzuwenden. 

8.1.1.1 Ersetzungsantrag zu 8.1.1 

AN/2279/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal bitte den Bauausschuss, die Gebäudewirtschaft zu beauftra-
gen, dass Schulzentrum in Köln Weiden mit einer Dach- und Fassadenbegrünung zu versehen. 

Alternativ werden die für den Neubau des Schulzentrums gefällten 70 Bäume in Weiden min-

destens 70 Bäume neu gepflanzt. Zusätzlich wir die Verwaltung beauftragt zu prüfen, ob die 
sanierten bzw. neu gebauten Gebäudedächer des Schulzentrums in Köln Weiden, die noch 

nicht oder noch nicht ausreichend mit Solarstromanlagen ausgestattet sind, durch die Vermiete-
rin oder die Mieterin mit einer Photovoltaik-Anlage versehen werden kann. Hierbei sind die 
Energieleitlinien der Stadt Köln 2021 zu berücksichtigen. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.2 Einsatz von neuen Niederflurfahrzeugen auf der Linie 1  
Gemeinsamer Antrag von Bündnis 90/Die Grünen, CDU-Fraktion, SPD-Fraktion, 

Lothar Müller/Die Linke und Klaus Reinartz/FDP 
AN/2136/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt, dass die ersten neuen Niederflurfahrzeuge im Re-
gelbetrieb auf der Linie 1 den 5-Minuten Takt von Junkersdorf nach Weiden-West ermöglichen. 

Zu den Zeiten der Verdichtung, wo heute die Fahrzeuge in Junkersdorf enden. 

Die Bezirksvertretung bittet den zuständigen Ausschuss für Verkehr um ein positives Votum, 

indem die KVB beauftragt wird, Fahrzeuge und Personal für diese Verdichtung vorzusehen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.3 Benennung eines Weges im Landschaftspark Belvedere nach Helmut Lüssem  
Gemeinsamer Antrag von Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, CDU-Fraktion, SPD-
Fraktion, Lothar Müller/Die Linke und Prof. Dr. Klaus Reinartz/FDP 

AN/2139/2022 
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Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt den Weg in der Streuobstwiese vom Gregor- Men-

del-Ring bis zur Einmündung des Weges vom Lindenweg nach Helmut Lüssem zu benennen. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.4 Freigabe weiterer Einbahnstraßen für den Radverkehr  

Gemeinsamer Antrag von Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, CDU-Fraktion, SPD-
Fraktion, Lothar Müller/Die Linke und Prof. Dr. Klaus Reinartz/FDP 
AN/2141/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt folgenden Prüfauftrag für die Verwaltung: Ist die 

Freigabe weiterer Einbahnstraßen in Sülz, insbesondere die Lechenicher Str., Gerolsteiner Str. 
und Schleidener Str. für den Radverkehr möglich? 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

eine Enthaltung (AFD) 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.5 Bahnübergänge: Äußerer Grüngürtel/Stadtwald  
Gemeinsamer Antrag von Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, CDU-Fraktion, SPD-

Fraktion und Lothar Müller/Die Linke 
AN/2140/2022 

Beschluss: 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die zwei Bahnübergänge der Linie 7 (siehe Anhang 1 für 
Standorte) im äußeren Grüngürtel bzw. im Stadtwald barrierefrei in Einklang mit der Eisenbahn 

Bau- und Betriebsordnung (EBO) umzugestalten. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.6 Schutz spielender Kinder an der Radroute „Auf der Aspel“, Köln Widdersdorf  

Gemeinsamer Antrag von Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-Fraktion, Lothar 
Müller/Die Linke und Prof. Dr. Klaus Reinartz/FDP 

AN/2142/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung, den großen Kinderspielplatz „Englischer Garten“ 

und auf der anderen Straßenseite auf der Höhe der Straßenmündung Aspelkreuz/Tönnisfeld 
und Auf der Aspel, dort ist der Fröbel-Kindergarten gelegen, die Ränder der Radroute durch 

Hecken so abzutrennen, dass Kleinkinder nicht auf die befahrene Straße laufen können. 

In der dunklen Jahreszeit wird das für die Kleinkinder und Schulkinder noch wichtiger. 
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Darüber hinaus möge die Verwaltung prüfen, ob die Aufstellung von Hinweis-Schildern, Tempo-
Limit-Schildern und Piktogrammen möglich ist, um Widdersdorfer Bürgerinnen und Bürger und 

die Radfahrenden zu informieren. 

8.1.6.1 Ersetzungsantrag zu 8.1.6 
AN/2278/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung, am großen Kinderspielplatz „Englischer Garten“, die 

Ränder der Radroute durch Hecken und Zäune so abzutrennen, dass Kleinkinder nicht auf die 
befahrene Straße laufen können. 

In der dunklen Jahreszeit wird das für die Kleinkinder und Schulkinder noch wichtiger. Darüber 

hinaus möge die Verwaltung prüfen, mit welchen Maßnahmen der Zielkonflikt zwischen den 
Radfahrenden und zufußgehenden/spielenden Kindern gelöst werden kann. Sofern dies inner-

halb der Verwaltung nicht geleistet werden kann, soll ein externes Gutachten in Auftrag gege-
ben werden. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.7 Verkehrskonzept Robert-Koch-Str. und umliegende Straßen  
Gemeinsamer Antrag von Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, CDU-Fraktion, SPD-
Fraktion und Lothar Müller/Die Linke 

AN/2143/2022 

Beschluss: 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt mit der Erarbeitung eines Gesamtkonzepts zur besseren 
Verkehrsführung in den Straßen zwischen Gleueler Str. und Kerpener Str. sowie zwischen Jo-
seph-Stelzmann-Str. und Universitätsstraße. Hierzu gehören u.a. - Vorschlag Maßnahmen, wie 

Nutzung bestehende Einbahnstraßen als Umgehungsstraßen vermieden oder reduziert werden 
kann 

- Prüfung Umwandlung Robert Koch Str. in eine Einbahnstraße 

- Prüfung Umwandlung Joseph-Stelzmann Str. in eine autofreie Straße 

- Bessere Ausweisung Tempo 30 Zonen, u.a. im Kringsweg 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

zwei Enthaltungen (AFD, FDP) 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.8 Urbanes Mischgebiet Melatengürtel / Oskar-Jäger-Straße  

Gemeinsamer Antrag von Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, SPD-Fraktion, Lothar 
Müller/Die Linke und Prof. Dr. Klaus Reinartz/FDP 

AN/2137/2022 

Beschluss: 
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Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt die Aufstellung eines Bebauungsplans mit dem Ziel 
„urbanes Mischgebiet“ für den Bereich Melatengürtel / Oskar-Jäger-Straße mit dem Kern „Cam-

pus M“ und bittet die Verwaltung diesen Beschluss zur nächsten Sitzung des Stadtentwick-
lungsausschuss diesem zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 

-zurückgestellt- 

8.1.9 Wiedereinführung der Bezirksbeigeordneten  

Gemeinsamer Antrag von Prof. Dr. Klaus Reinartz/FDP, CDU-Fraktion und Lothar 
Müller/Die Linke 
AN/2145/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal (BV3) bittet die Oberbürgermeisterin und den Stadtvorstand, 

das Modell der Bezirksbeigeordneten wieder einzuführen. Dafür sollen die neun Wahlbeamtin-
nen und Wahlbeamten auf der Ebene der Fachdezernate jeweils einen Stadtbezirk bzw. eine 
Bezirksvertretung zur Betreuung und Schnittstelle zwischen Bezirksebene und Stadtspitze 

übernehmen. Die Oberbürgermeisterin soll dabei nach Möglichkeit sicherstellen, dass die Bei-
geordneten mit allen Kompetenzen ausgestattet sind, die für einen effizienten und effektiven 

Sitzungsverlauf notwendig sind, so dass beispielsweise auch Vorlagen der Verwaltung Im Laufe 
der Sitzung ggf. verändert oder zurückgezogen werden können. 

Abstimmungsergebnis: 

mehrheitlich zugestimmt 

sechs Nein-Stimmen (Grüne) 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.10 Einführung einer zeitlich beschränkten „Tempo 30“-Zone im Bereich des Städti-
schen Gymnasiums Zusestraße  

Antrag von Prof. Dr. Klaus Reinartz/FDP 
AN/2232/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal (BV3) beauftragt die Verwaltung auf der Zusestraße zwischen 
Kreuzung Zusestraße/Ottostraße (Kreisverkehr) und dem Übergang der Zusestraße in die 

Zaunstraße eine tageszeitlich begrenzte „Tempo 30“-Zone in beiden Fahrtrichtungen einzurich-
ten. Das Tempolimit soll von 7.00h bis 17.00h in Kraft sein. 

8.1.10.1 Ersetzungsantrag zu 8.1.10 
AN/2280/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal (BV3) beauftragt die Verwaltung auf der Zusestraße zwischen 
der Kreuzung Zusestraße/Ottostraße (Kreisverkehr) und dem Übergang der Zusestraße in die 

Zaunstraße „Tempo 30“ in beiden Fahrtrichtungen einzurichten. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 
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8.1.11 Einrichtung eines Fußgängerüberwegs im Bereich des Städtischen Gymnasiums 
Zusestraße  

Antrag von Prof. Dr. Klaus Reinartz/FDP 
AN/2147/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal (BV3) beauftragt die Verwaltung auf der Zusestraße in Höhe 
des Städtischen Gymnasiums Zusestraße einen Fußgängerüberweg einzurichten. 

Endgültig zurückgezogen. 

8.1.12 Prüfung einer Fassadenbegrünung an der Südseite des Gymnasiums an der 
Aachener Straße in Köln-Müngersdorf  

Antrag der CDU-Fraktion 
AN/2148/2022 

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob eine fassaden- oder bodengebundene Begrünung 
besonders der Südfassade des angemieteten Gebäudes durch den Vermieter oder durch die 

Mieterin durchgeführt werden kann. 

8.1.12.1 Ersetzungsantrag zu 8.1.12 

AN/2231/2022 

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob eine fassaden- oder bodengebundene Begrünung 

besonders der Südfassade des angemieteten Gebäudes durch den Vermieter oder durch die 
Mieterin durchgeführt werden kann. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

 

8.1.13 Wesentlich schnellere Optimierung der Sportplätze am Georg-Büchner-

Gymnasium in Köln Weiden  
Antrag der CDU-Fraktion 
AN/2149/2022 

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, für eine wesentlich schnellere Sanierung der Sportplätze am 

Georg-Büchner-Gymnasium, die erst im Jahr 2027 erfolgen soll, zu sorgen bzw. zwei Kunstra-
senplätze herzurichten. Der für 2027 vorgesehene Termin ist viel zu langfristig geplant. Ebenso 
gehören zu dieser Sportstätte dringend sanitäre Einrichtungen. 

8.1.13.1 Ersetzungsantrag zu 8.1.13 
AN/2229/2022 

Beschluss: 
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Die Verwaltung wird beauftragt, für eine wesentlich schnellere Sanierung der Sportplätze am 
Georg-Büchner-Gymnasium, die erst im Jahr 2027 erfolgen soll, zu sorgen bzw. zwei Kunstra-

senplätze herzurichten. Hierbei ist nach Möglichkeit Quarzsand anstelle des üblichen Granulats 
zu verbauen. Der für 2027 vorgesehene Termin ist viel zu langfristig geplant. Ebenso gehören 
zu dieser Sportstätte dringend sanitäre Einrichtungen. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.14 Entwicklung von Handlungsmöglichkeiten für die in russischem Staatseigentum 
stehenden Liegenschaften in der Classen-Kappelmann-Strasse 47 und in der 

Aachener Straße 240/244  
Antrag der SPD-Fraktion 

AN/2150/2022 

Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt nach dem Vorbild der Prüfung von Handlungsmöglichkeiten für 
die russischen Häuser in der Friedrich‐Engels‐Straße 3 ‐ 5 auch für die leerstehenden und im 

Eigentum des russischen Staats stehenden Liegenschaften in der Classen‐Kappelmann‐Straße 

47 und in der Aachener Straße 240/244 (ehemalige sowjetische Handelsmission) Handlungs-

möglichkeiten für eine gemeinwohlorientierte Lösung zu entwickeln. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

eine Enthaltung (AFD) 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.1.15 Unterbinden des Parkens auf den Grünstreifen entlang der Straße Am Gleueler 
Bach in Köln Lindenthal sowie Wiederherstellung des Grünstreifens an dieser 

Stelle  
Gemeinsamer Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, CDU-Fraktion, SPD-
Fraktion und Lothar Müller / Die Linke 

AN/1858/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal gibt der Verwaltung den Auftrag das unerlaubte Parken auf 
den Grünstreifen und Baumscheiben auf der Straße Am Gleueler Bach zu unterbinden und die 
beschädigten Baumscheiben bzw. Grünstreifen wieder auszubessern und ordnungsgemäß zu 

bepflanzen. 

• Kurzfristig soll durch das Ahnden dieser Ordnungswidrigkeit nach §22 der Kölner Stadtord-

nung das Abstellen von Fahrzeugen auf den Grünstreifen und Baumscheiben unterbunden 
werden. 

• Die Anwohnenden werden vorab darüber informiert, dass das ordnungswidrige Parken nicht 

mehr geduldet wird. 

• Die Baumscheiben und Grünstreifen werden schnellstmöglich ausgebessert und wieder ord-

nungsgemäß hergestellt, insbesondere sollen Bäume gepflanzt werden. 

• Parkmöglichkeiten können, wenn überhaupt nötig, in alternierender Weise auf der Fahrbahn 
markiert geschaffen werden. 
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8.1.15.1 Ersetzungsantrag zu 8.1.15 
AN/2277/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal gibt der Verwaltung den Auftrag das unerlaubte Parken auf 
den Grünstreifen und Baumscheiben auf der Straße Am Gleueler Bach zu unterbinden und die 

beschädigten Baumscheiben bzw. Grünstreifen wieder auszubessern und ordnungsgemäß zu 
bepflanzen. 

• Kurzfristig soll durch das Ahnden dieser Ordnungswidrigkeit nach §22 der Kölner Stadtord-
nung das Abstellen von Fahrzeugen auf den Grünstreifen und Baumscheiben unterbunden 
werden. 

• Die Anwohnenden werden vorab darüber informiert, dass das ordnungswidrige Parken nicht 
mehr geduldet wird. 

• Die Baumscheiben und Grünstreifen werden schnellstmöglich ausgebessert und wieder ord-
nungsgemäß hergestellt, insbesondere sollen Bäume gepflanzt werden. 

• Parkmöglichkeiten können, wenn überhaupt nötig, in alternierender Weise auf der Fahrbahn 

markiert geschaffen werden. 

 

-zurückgestellt- 

8.1.16 Zuweisung bezirksorientierter Mittel  
Gemeinsamer Antrag von Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, CDU-Fraktion und 

SPD-Fraktion 
AN/2270/2022 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt die Verwendung der bezirksbezogenen Haushaltsmittel 
gem. § 37 GO NRW für das Haushaltsjahr 2022. Die bezirksbezogenen Mittel sollen nach Prüfung 

der vorliegenden Anträge wie folgt verteilt werden: 
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Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 

8.2 Vorschläge und Anregungen 

9 Verwaltungsvorlagen 

9.1 Entscheidungen 

9.2 Anhörungen und Stellungnahmen 

9.2.1 Fortschreibung Einzelhandels- und Zentrenkonzept Köln (EHZK) 
1538/2020/1 

Geänderter Beschluss: 

1. Der Rat nimmt die Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteiligung zur Fortschreibung des Ein-

zelhandels- und Zentrenkonzeptes (Anlagen 6 und 7) sowie die Beschlussempfehlungen 
der BV 2 und BV 5 (Anlagen 4 und 5) zur Kenntnis. 

2. Der Rat beschließt die Fortschreibung des Einzelhandels- und Zentrenkonzeptes für die 

Stadt Köln (EHZK) als städtebauliches Entwicklungskonzept nach § 1 Abs. 6 Nr. 11 
BauGB unter Berücksichtigung und Abwägung der Ergebnisse der Öffentlichkeitsbeteili-

gung zur Steuerung des Einzelhandels. Die Bausteine der Fortschreibung (Zentren- und 
Standortkonzept, Kölner Sortimentsliste sowie Steuerungs- und Ansiedlungsregeln) sind 
in Anlage 1 (Fortschreibung EHZK - wesentliche Kernaussagen) sowie der Anlagen 2, 

2.1 und 2.2 (Zentrenübersicht) dargestellt. Zur Klarstellung der Regelungsinhalte des 
EHZK werden die Kapitel 5 und 6 der Langfassung gemäß Anlage 3.2 angepasst. 

3. Der Rat erneuert seinen Beschluss vom 12.11.2015 (Vorlage 1986/2015), die konse-
quente Umsetzung des fortgeschriebenen EHZK auch weiterhin vom Konsultationskreis 
Einzelhandel Köln (KEK) als Beratungsgremium begleiten zu lassen. 

4. Zur Erfassung der Auswirkungen der Corona-Pandemie und den dadurch bedingten 
städtebaulich-funktionalen Folgen beschließt der Rat eine regelmäßige Überprüfung des 

Einzelhandelsbesatzes im Kölner Stadtgebiet. Hierbei soll der Fokus insbesondere auf 
der Entwicklung der ausgewiesenen Geschäftszentren liegen. Neben einer Vollerhebung 
der Handelsbetriebe ist eine systematische Leerstandserhebung erforderlich. 

  
Die Bezirksvertretung Lindenthal ergänzt die Beschlussvorlage der Verwaltung zur Fort-

schreibung des EHZK wie folgt:  
 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beauftragt die Verwaltung, die Situation auf der Rhön-

dorfer Straße zwischen dem Gottesweg und der Weißhausstraße zu prüfen mit dem Ziel 
einer ordnungsgemäßen städtebaulichen Entwicklung. Dabei soll die optimale Ausnut-

zung der Grundstücke durch die zusätzliche Errichtung von Wohnungen angestrebt wer-
den, um perspektivisch den Bereich als Zentralen Versorgungsbereich qualifizieren zu 
können. 
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Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD), Herr Lhotka (CDU) 

9.2.1.1 Ergänzungsantrag zu 9.2.1 
AN/2276/2022 

Beschluss: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal ergänzt die Beschlussvorlage der Verwaltung zur Fortschrei-

bung des EHZK wie folgt: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beauftragt die Verwaltung, die Situation auf der Rhöndorfer 
Straße zwischen dem Gottesweg und der Weißhausstraße zu prüfen mit dem Ziel einer ord-

nungsgemäßen städtebaulichen Entwicklung. Dabei soll die 

optimale Ausnutzung der Grundstücke durch die zusätzliche Errichtung von 

Wohnungen angestrebt werden, um perspektivisch den Bereich als Zentralen 

Versorgungsbereich qualifizieren zu können. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD), Herr Lhotka (CDU) 

9.2.2 Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplanes  
Arbeitstitel: Max Becker-Areal in Köln-Ehrenfeld  
und über die Empfehlungen zur Überarbeitung des Ergebnisses des städtebauli-

chen und freiraumplanerischen Wettbewerbs Max Becker-Areal 
3635/2022 

Beschluss: 

Der Stadtentwicklungsausschuss  

1. nimmt das Ergebnis des städtebaulichen und freiraumplanerischen Wettbewerbs zum Max 

Becker-Areal zur Kenntnis; 

2. beschließt, nach § 2 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) einen Bebauungsplan für das Ge-

biet nördlich der Widdersdorfer Straße 194 – 208, östlich des Maarwegs, südlich der 
Bahntrasse und westlich des Alten Gaswerkes, des Kontrastwerkes (Oskar-Jäger-Straße 
173) und des Grundstückes Oskar-Jäger-Straße 175-177 sowie für das Annexgrundstü-

ckes westlich des Maarwegs bis zur Vitalisstraße - Arbeitstitel: Max Becker-Areal in Köln-
Ehrenfeld - aufzustellen mit dem Ziel, ein urbanes Gebiet mit Wohnen, Gewerbe, einer 

Grundschule, mehreren Kindertagesstätten, Nahversorgung, sozialen und kulturellen Nut-
zungen, Anlagen zur Energieversorgung, öffentlichen Grün-, Spiel- und Sportflächen so-
wie Verkehrsflächen festzusetzen;  

3. beschließt die Überarbeitung des Siegerentwurfs von Cityförster mit urbanegestalt gemäß 
den Empfehlungen des Preisgerichts als Grundlage für das weitere Bebauungsplanverfah-

ren. 

 

-geschoben- 
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9.2.3 Fortschreibung des 2. Maßnahmenpakets für Schulbauprojekte - Neubau / Erwei-
terung / Generalsanierung von Schulgebäuden durch Total- oder Generalunter-

nehmer der Beschlussvorlage 1474/2020 
1356/2022 

Beschluss: 

 

1. Der Rat der Stadt Köln nimmt die ermittelten und erforderlichen Änderungen gegenüber 

dem vom Rat der Stadt Köln am 18. Juni 2020 beschlossenen 2. Maßnahmenpaket für 
Schulbauprojekte Neubau/Erweiterung/Generalsanierung von Schulgebäuden durch Total- 
oder Generalunternehmer (GU/TU Schulbaumaßnahmenpaket II) zur Kenntnis.  

2. Der Rat beauftragt die Verwaltung – analog der am 18. Juni 2020 beschlossenen Vorlage – 
mit der Umsetzung dieses GU/TU Schulbaumaßnahmenpakets in der aktualisierten Fas-

sung. 
3. Der bisher prognostizierte Kostenorientierungswert für die Realisierung der Maßnahmen 

liegt weiterhin bei rund 1,6 bis 1,7 Mrd. Euro. Zum jetzigen Zeitpunkt können noch keine be-

lastbaren Kosten genannt werden. 
Die Finanzierung der Maßnahmen erfolgt im Rahmen des Wirtschaftsplans der Gebäudewirt-

schaft, die Refinanzierung über Mieten aus dem Teilergebnisplan 0301, Schulträgeraufgaben 
nach Inbetriebnahme der Objekte auf Grundlage des dann gültigen Spartenverrechnungsprei-
ses. 

Abstimmungsergebnis: 

einstimmig zugestimmt 

nicht anwesend: Frau Weitekamp, Frau Klein (Grüne), Frau Albat (SPD) 
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